
Extrablatt bcs Cnztiilcrs.
Ausgegeben: Neueubürg, den 30. September 1915, mittags 12 Uhr.

Der Krieg.
Telegramm des Wolff'schen Büros

an den„Enztälcr".
(WTB.) Den 29. September, nachm. 5.30 Uhr.

Großes Hauptquartier, 29. September. Amtl.
Westlicher Kriegsschauplatz:

Die feindlichen Durchbruchsversuche wurden
auf den bisherigen Angriffsabschnitten mit Er¬
bitterung fortgesetzt. Ein Gegenangriff nach
einem abermals gescheiterten Gasangriff führte
zum Wiedergewinn eines Teiles des nördlich
Loos von uns anfgegevenen Geländes. Heftige
englische Angriffe aus der Gegend Loos brachen
unter starken Verlusten zusammen. Wiederholte
erbitterte französische Angriffe in der Gegend
Souchez-Neuville wurden teilweise durch heftige
Gegenangriffe zurückgewiesen. Auch in der Cham¬
pagne blieben alle feindlichen Durchbruchsversuche
erfolglos; ihr einziges Ergebnis war, daß der
Feind nordwestlich Souain in einer Strecke von
100 Metern noch nicht wieder aus unfern Gräben
vertrieben werden konnte. An dem unbeugsamen
Widerstande badischer Bataillone, sowie des
rheinischen Reserve-Regiments 65 und des west¬
fälischen Infanterie-Regiments 158 brachen sich
die unausgesetzt vordringenden französischen An¬
griffswellen. Die schweren Verluste, die sich der
Feind bei dem oft wiederholten Sturm gegen
die Höhen Sei Massiges zuzog, waren vergeblich.
Die Höhen find restlos von unseren Truppen
gehalten. Die Versuche der Franzosen, die bei
Fille-morte verlorenen Gräben zurückzuerobern,
scheiterten. Die Gefangenenzahl erhöhte sich. In
Flandern wurden zwei englische Flugzeuge her¬
unter geschossen. Die Insassen wurden gefangen
genommen.

Oestlicher Kriegsschauplatz:
Heeresgruppe des Generalseldmarschalls von

Hindenbnrg:
Der Angriff südwestlich von Dünavurg ist bis

in die Höhe des Swenten-See vorgedrungen.
Südlich des Dryswjaty-Sees und Lei Postawy
dauern die Kavallerie-Gefechte an. Unsere Ka¬
vallerie hat, nachdem sie die Operationen der
Armee des Generalobersten von Eichhorn durch
Vorgehen gegen die Flanke des Feindes wirksam
unterstützt hatte, die Gegend bei und östlich von
Wilejka verlassen. Der Gegner blieb untätig.
Westlich von Wilejka wurden unvorsichtig vor¬
gehende feindliche Kolonnen durch Artilleriefeuer
versprengt. Zwischen Smorgon und Wischnew sind
unsere Truppen in siegreichem Fortschreiten.

Bei der Heeresgruppe des Generalfeldmar¬
schalls Prinzen Leopold v. Bayern  und des
Generalseldmarschalls von Mackensen  hat sich
nichts wesentliches ereignet.

Heeresgruppe des Generalsv. Linsingen:
Die Russen sind hinter den Kormin und die

Putilowka geworfen.
Oberste Heeresleitung.

Wien , 28. Sept. (WTB .) Amtlich wird vom
29. September mittags mitgeteilt: Die Lage in Ost-
galizien und an der Jkwa ist unverändert. Feind¬
liche Abteilungen, die westlich von Tarnopol gegen
unsere Hindernisse vorzudringen versuchten, wurden durch
unser Feuer vertrieben. Im wolhynischen Festungs¬
gebiet warfen unsere Truppen den Gegner aus allen
Teilen der westlich der oberen Putilowka einge¬
richteten Nachhutstellungen. Weiter nördlich er¬
stürmten sie das zäh verteidigte Dorf Boguslawka.

Berlin . 29. Sept. Aus Amsterdam meldet die
„Vossische Ztg." : Reuter meldet aus Petersburg
unterm 28. September: Das ganze Kabinett begibt
sich heute abend zum Kaiser ins Hauptquartier. —
In dem Ministerrat soll in erster Reihe über die
bedrohliche Lage im Innern beraten werden.

Berlin.  29 . Sept . Aus Wieu meldet das
„Berl. Tagebl.": Aus sozialistischer Quelle in Genf
meldet die Korrespondenz Rundschau, daß die
Proklamierunqdes Generalstreiks in ganz Rußland
für den 1. Oktober beschlossene Sache sei (§). In
Petersburg sind innerhalb drei Tagen mehr als
100 Personen wegen revolutionärer Umtriebe ver¬
haftet worden. Die Gerüchte von aufgedeckten Atten-
tatsplänen im größten Stil verdichten sich.

Berlin,  29 . Sept . Aus Rotterdam meldet der
„Lokalanzeiger": „Daily Mail " meldet aus Paris,
daß während des dreitägigen Bombardementsmehr
als eine Million Geschosse von französischer Seite
verfeuert wurden. — Schon am Montag früh traf
in London der erste englische Verlust-Transport aus
den Kämpfen in Flandern ein, abends folgten weitere
Abteilungen von Offizieren und Mannschaften. Die
Menge verzichtete auf jede Kundgebung.

Frankfurt,  29 . Sept. (GKG.) Aus Lugano
meldet die „Franks. Ztg." : Wie seinerzeit über die
Vorgänge an der Ostfront, so führt uunmehr die
„Agenzia Stefani" das italienische Volk über die Vor¬
gänge an der Westfront irre, indem sie aus den
deutschen Tagesberichten die Angaben über größere
Erfolge ausläßt. Z . B. über die 3750 gefangenen
Franzosen vom 26. ds. Der Kritiker des „Corriere
della Sera " schreibt, daß die französische Artillerie
bei der Champagne-Offensive über anderthalb Mil¬
lionen Granaten und Schrapnells verfeuert habe.

Paris,  30 . Sept. (WTB .) Wie der „Temps"
meldet, sind deutsche Offiziere und Soldaten, die in
den Kämpfen in der Champagne gefangen genommen
wurden, bei ihrem Transport durch Chalons an
mehreren Stellen beschimpft worden.

Berlin,  29 . Sept. (WTB .) Die „Nordd.
Allg. Ztg." schreibt: Von verschiedenen Seiten hören
wir, daß wieder einmal die Mär herumgetragen
wird, als trage sich der Reichskanzler seit längerer
Zeit mit dem Gedanken eines vorzeitigen und über¬
eilten Friedens mit England. Kommentare, die an
die Entschließung des engeren Vorstandes der kon¬
servativen Partei geknüpft waren, deuten an, daß
auch bei dieser Kundgebung solche Gerüchte mitge¬
spielt haben. Wir sind ermächtigt, nochmals diese
Gerüchte als unbegründete, bösartige und die In¬
teressen des Reiches schädigende Treibereien zu be¬
zeichnen.

Lugano.  29 . Sept. (GKG.) Der Untergang
des „Benedetto Brin" schmerzt Italien umsomehr,
als die italienische Flotte bisher kein österreichisches
Kampfschiff vernichtet hat. Neben 400 Mann sind
lt. „Frkf. Ztg." nicht weniger als 25 Offiziere um¬
gekommen.

Rom.  29 Sept. (WTB . lieber Bern.) „Meffa-
gero" meldet: Die Katastrophe auf dem „Benedetto
Brin" erfolgte am Montag früh. Die Bergung der
Verwundeten nnd Toten dauerte den ganzen Tag.
Das Blatt stellt fest, daß das Schiff nicht gesunken sei.

Mailand.  30 Sept. (WTB .) Nach der „Sera"
haben vorgestern abend in Busto, Arsistic, Gallarate

und Legnano bewegte Volksversammlungen ftattge-
funden, in denen sozialistische Delegierte der Textil-
arbeitervereinigung und der Arbeiterkammer zum
Ausstand rieten. Die Arbeiter der Webereien willigten
ein, sodaß seit gestern früh die Fabriken feiern. —
Wie dem „Berl. Lokalanz." berichtet wird, streiken
in dem Baumwollzentrum der Provinz Mailand
30000 Textilarbeiter.

Berlin.  30 . Sept . (WTB .) Ueber die Gärung
in Indien melden verschiedene Morgenblätter, das
Bagdader Blatt „Sedai Islam " berichte aus Bom¬
bay, ein Transportschiff mit einem Bataillon eng¬
lischer Soldaten, die zur Unterdrückungdes Aufruhrs
der Eingeborenen in Linkaje bestimmt gewesen seien,
sei auf der Fahrt von dem eigenen Maschinisten,
einem muselmanischen Inder , zum Sinken gebracht
worden. Der Mechaniker sei mit dem Schiff unter¬
gegangen.

London,  29 . Sept . (WTB .) Sir Edward
Grey erklärte bei Besprechung der Balkanlage:
„Wenn die bulgarische Mobilmachung die Folge
haben sollte, daß Bulgarien auf Seite der Feinde
eine aggressive Haltung einnimmt, ist Großbritannien
entschlossen, seinen Freunden am Balkan jede Unter¬
stützung, die in seiner Macht .liegt, angedeihen zu
lassen, und zwar in Uebereinstimmung mit den Ver¬
bündeten. ohne Vorbehalt oder Einschränkungen."

Köln,  29 . Srpt . (GKG.) Laut der „Köln. Ztg."
gibt „Corriere della Sera " die Meinung einer hohen
italienischen Persönlichkeit wieder, daß an der Voll¬
endung des türkisch-bulgarischen Uebereinkommens und
einer geheimen Uebereinstimmung zwischen Sofia,
Konstantinoprl, Wien und Berlin trotz der Ver¬
sicherung Bulgariens nicht mehr zu zweifeln sei.

Brünn,  30 . Sept . (WTB .) Gestern abend
brach in der Schafwollfabrik von Manuel Mecht
ein großer Brand aus, der rasch um sich griff. Das
vierstöckige Gebäude, in dem sich die Spinnerei und
die Appretur befanden, wurde vollständig eingeäschert.
Der Schaden ist sehr beträchtlich.

LLtM MchßMtLKN»LÄWkMWr,
Den 30. September, mittags.

Berlin . (Prio.-Tel.) Der„Lok.-Anz." meldet
aus Genf: Jvffres Tagesbericht verschweigt die von
dem General Langlrheury aus eigener Verantwortung
angeordnete Reiterattacke in der Champagne, deren
verlustreiches Scheitern die Fachkritiker zu ernster
Mahnung vor nutzlosen Versuchen der Untergenerale
warnt.

Berlin . (Prio.-Tel.) Der „Volkszeitung* wird
aus Lugano gemeldet: Bei der Explosion des
„Benedetto Brin"  wurden auch drei weitere im
Kriegshafen von Brindisi liegende Schlachtschiffe der
Kriegsflotte schwer beschädigt. Einzelheiten fehlen,
da die Zensur alles unterdrückt. Der Eindruck der
Nachricht von der Explosion ist in Italien ungeheuer.
Die öffentliche Meinung vermutet, daß feindliche
Unterseeboote in den Kriegshafen eindrangen und
den „Benedetto Brin" torpedierten. Der Marine-
minister tut alles, um das zu bestreiten und die
Katastrophe auf andere Weise zu erklären. Die
römischen Blätter behaupten, es handle sich um
einen Anschlag ausländischer Agenten in Brindisi.
Es wurden bereits zahlreiche Leichen geborgen, die
alle furchtbar verstümmelt find. Dir Bevölkerung
ist niedergeschmettert.

Frankfurt  a . M. (Pri'v.-Tel) Aus London
wird der „Frkf. Ztg." berichtet: Nach einer Havas-
meldung erführt „Daily Chronicle" aus Athen:
Die Gesandten des Vierverbandes hätten der griechischen
Regierung mitgeleilt. daß der Vierverband-bereit sei,
im Falle eines bulgarischen Angriffes gegen Serbien
und Griechenland sogleich Streitkräfte zu landen. Die
Gesandten teilten ebenfalls mit, daß sie jeglichen
geforderten finanziellen Beistand gewähren würden
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«Mg vom 1. Oktober 1915 ab.
Wildbab —Pforzheim —Calw , Pforzheim —Stattgart and Pforzheim —Karlsruhe.

«Wan für PnsiiiienMc

948 960 966 970 988 990 957 959 901 965 971 975 987
Vorm. Vorm. I Vorm. ^ Nachm. Nachm. Nachm, s Werkt. 8.U.I-. Vorm. Nachm. Nachm. Nachm. Nachm.
5.40 6.48 11.00 12.54 5.06 7.43 ab Wildbad . . . . an 8.12 9.07 11 37 1.17 3.22 7 07 9.53
5.45 6.53 11.05 12 59 5.10 7.47 ab Calmbach . . ab 8.06 8.59 11.29 1.10 3.14 6.59 9.46
5.49 6.57 11.10 1.05 5.14 7.54 ab Höfe « . ab 8.00 8.53 11 23 1.03 . 3.08 6.52 9 39
5.55 7.02 11.18 1.10 5.19 7.58 ab Rotenbach ab 7.54 8.46 11.17 12.55 3.01 6.45 9.31
6.00 7.07 11 23 1.16 5.24 8.02 ab Neuenbürg (Ltad>) ab 7 48 8 39 11.11 12.48 2.54 6.38 9.25
6.05 7.11 11.27 1.22 5.29 8.05 ab „ (Hauptbhf.) ab 7.45 8.36 11.08 12 48 2.51 6 35 9.21
6.08 7.14 — 1.25 532 8.09 ab Eugelsbrand . ab 7.39 8.30 11 03 12.38 2.44 6.28 9.15
6.15 7.19 11.34 1.30 5.39 8.15 ab Birkeufeld . . . ab 7.32 8 23 10.56 12.32 2.37 6 20 907
6.20 7.25 11.40 1.34 5.44 8.20 ab Brötzingen . . . ab 7.27 8.18 10.51 12 27 2.31 6 14 9.02
6.25 7.30 11.45 1.39 5.49 8.25 an Pforzheim ab 7.20 8.10 10 45 12.18 2.25 6.08 855

Vorm. Nachm.
6.14 — 11.02 2.21 6.11 8.38 ab Pforzheim . . . au 6.28 7.51 12.35 7 05 10 39
6.23 — 11.07 2.29 6»17 8.44 ab Brötzingen . . ab 6.21 7.45 12.28 6 59 10 33
6.31 — 11.15 2.38 6.25 8.53 ab «eitzenstein . . ab 6.14 7.37 12.19 6.51 10.25
6.37 — 11.21 2.45 6.32 9.00 ab Grnnbach ' Salmbach ab 6 07 7.32 12.13 6.46 10.19
6.44 — 11.27 2.52 6.42 9.08 ab Unterreichenbach ab 6.02 7.26 12.08 641 10 13
6.50 — 11.33 2.59 6.48 9.14 ab Monbach Renhanfeu ab 5 55 7.21 12 02 6.35 10.07
6.56

—

11.38 3.06 6.54 9.21 ab Liebenzell ab 5.49 7.15 11.56 6.30 1001
7.08 — 11.46 3.16 7.04 9.33 ab Hirfan . . . . ab 5.40 7.08 11.47 622 9L2
7.13 — 11.52 3.22 7.10 9.39 an Calw. ab 5.34 7 02 11.38 6 16 9.46

Lil-8.
6.13 7.38 ?7.59 12.15N2.00 2.20j3 .27 5 55 ß7.24 8.34 ab Pforzheim an -7.12 7 48 10.25 10.36 1 I2j 1.40 4 24-6.00 9.38 -10 43
6.35 8.00 j8.I3 12 37?12.13 2.42j3.40 6.17 s7 36 8.56 an Mühlacker ab -6.59 7.23 10.00 10.21 12.50ß 1.27 4 02:5.46 9 13 z10.30

-9.07 i9.07 1.11j 1.20 548j4 .55 9.09 j8.38 11.14 an Stuttgart . ab 6.00 8.03 920 -12.27 2.26-4.47 s 9.32

6.36 7.16 8.20 10." 10?° 1.48U 44 !6.04 7 10 9? ^ 10." ab Pforzheim . an 6.38 7.45 -7 .5L 10? «-11.54 2.1W .22 6 36j7.21 8?° 10? 110 ?«
7.38 7.48 9.42 11?» 11?» 2.51 2.16 s6.37 8.14 10." j 11." an Karlsruhe

r
ab 5.25 6.40 j7 .V8 9?°ft1 .15 1.08-2 40 529 6̂45 7?" 9? 110 ? °

Nähverbindungen » »« i. « « » ><« isis m,.
L1vrrvi »»ll »-Vol »vl -Bivi»vul »H>rx.

sd Herrensld . . 7.20 v. I sb dleuendür^ . 3.15 n.
sdvobel . . . 9.10 » I sdvobel . . . 6.00 „
sn kleuendür^ . 10.50 » f sn Herrensld . . 6.55»

Hvrr «u »ll »-^1vrn8l »» ol».
sb Herrensld . . 8.50 v. I sb Oernsbsck . 1.50 n.
sddoktensu . . 10.15 » Isddotkensu . . 2.55»
snOernsdacli . 10.55 » f sn verrenslb . 4.10»

Sivvivnl »i»rx -8vlrv »» i»-v «»» vv1lvr -^ vlcki'vi»i»ael »-vttvnl »»» 8vi»
sb dleuenbür^ . 9.30v.F
sd Lckvsnn . 10.35 , §
sd Lonveiler . 11.00 .
sd kelckrennscb . 11.30 » 8-
sn Ottenksusen . 12.00 » ?

Verllt . ^3.45 n.S
4-40» z
5.05 » -h
5.30 . S
6.05 . "

sb Ottendsuren
sb ?elärennscb
sb Lonveiler.
sb Lclivsnn .
sn Î euendiiiA

5.45 n«
6.25 » §

Vor » .
3.55n .A
4.35 » §
5-05» .̂
5.25 . ff
6.15 . -

sb v 'dliedelsdsck
sb 4rndsck . .
sd QrLkentisusen.
sn ^ rndsck . .
sb .
sn I4euendUrx .

IInt «ri »1v1kvl8b» eIr -<»r » fvi »Ir»v8 «ii ?Vvnvi »1»üljx.
_ «

5.35 v.« _ » sb !4euend!ir8 .
- ?

6.40 » ? _ cv sn 4rnbscb . .
. . 7.40 v.ff 7.15 » § 4.10n.K sb . . .

. 0» P 4.40 » 4 sn QrSkenksusen.
s 4.50 » ? sn 4rndsc1> . .

. . 8.45 » L 845 » L 5.35 » S sn v 'dliebelrdscti

9.00v.«

10.05 »K

I0.15v.«

11.45 »;
12.20 »?
1.50 »S

3.30 n«
4-40 » K
4.50 » L
5.20 » ^
— A

L1r« nl »avl »-Liixvl8l »rai »ck-Ziv» «» dürx.

sb Qrundscb . .

»oteo-rodrt
Verltt.

. 5.50 vm.

»oten-vsiig
Slluu- u. krt.

9 .40 vm.

Lotes-Vsiig
Verltt.

4.35 nm. sb dleuenbürx .

voteu-üsug
8om>- a. krt.

. 8.35 vm.

Sotex-kslirt
VerU.

10.00 vm.

loteo -vsag
Vor » .

3.20 nm.
sd Lnxelsbrsnä . . 7 .05 » 10.50 » 5.20 » sb LnZelsdisnck . . 10.15 » 11.50 » 8.10 »
sn I4euenbüi8 - . 8.30 » 12.05 » 6.35 » sn Orundscti . . . 11.50 » 1.45 » 6.50 »

sb Lesentelä .
sn Lnsklösterle
sb Lnsklüsterle
gnMIltbsä . .

6.30 vorm.
8.20  »
8.30 »

10.20  »

Hvsenlvlck -Wiläbaä.
sb VViläbsä . .
sn Lnsklösterie
sb Lnsklösterle
sn Lesenkelä .

3.45 sdencks
5.45
5.55
8.05

Verbmäun ^ luisdsuLbll - LoliöllidtzrA - Löl 'tzQ.
Lcbümbertz sb 6.10 vorm. 5.50 sdäs.
1-IedenseII sn 6.40 . 6.20 .
lüedensell sb . 7.25 „ 7.00 .
LckömdeiL an 8.00 . 7.35

Lckömderx sb 12.15 milt.
I-snxendrsncl sd 12.20 ,
Hüten sn 12.40 .

Holen sd 1.20 mitt.
bsn ^endrsncl sd 1.45 ,
Lcbümberx sn 1.50 ,

Druck und Verlag der C. Meeh'schen Buchdruckerei in Neuenbürg.


	[Seite 815]
	[Seite 816]

